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WORT
Liebe Schüler, liebe Verwandte, liebe Leser,

es ist wieder soweit! Die neu GEDRUCKTE SchülERzeitung ist 

da! Auch IN DIESER AUSGABE haben wir wieder viele Rätsel, 

Bilder, Witze und Interviews erarbeitet und waren sogar in 

der Druckerei des Münchner Merkurs und der tz. 

Wir hoffen, sie  gefällt euch! 

Eure Schülerzeitungsredaktion 

Vor-
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1. Wie heißen Sie?
Meine Name ist Georg Biechl.

2. Wie lange sind Sie schon Imker?
Seit 25 Jahren bin ich schon Imker.

3.Wie sieht ein typischer Tagesablauf aus?
Kommt auf die Jahreszeit an: Im Herbst kümmert man sich um die Bienenkästchen, man gießt Kerzen und repariert die 
Rahmen. Im Frühjahr gibt es viel mehr zu tun. Die Bienen schwärmen (Schwarmzeit): In dieser Zeit muss der Imker
wöchentlich kontrollieren, dass die Bienen nicht ausschwärmen. D.h. die alte Königin fliegt mit einem Teil der bienen aus 
und bildet ein neues Volk. Dies will der Imker verhindern, damit ihm keine Bienen verloren gehen. Wenn der Imker merkt, 
dass die Bienen schwärmen wollen, dann trennt er die alte Königin mit einem Teil der Bienen vom Volk, setzt sie in einen 
anderen Bienenkasten und hat dadurch ein neues Bienenvolk erhalten. 
Der Imker ist daher am meisten im Frühjahr und im Sommer gefordert. Da muss er auch viel Honig ernten. Es wird meist 
zwei bis dreimal im Jahr geerntet. Im August wird abgeerntet. Die Bienen erhalten dann Zuckerwasser als Nahrung für 
den Winter, da ihre eigentliche Nahrung, der Honig, vom Imker geerntet wurde.

4.Was mögen Sie an Bienen am liebsten?
Die Bienen am Flugloch beobachten, Honig ernten und im Frühjahr das Anwachsen des Bienenvolkes beobachten.

5.Was können Sie an Bienen nicht leiden?
Wenn sie mich stechen oder noch schlimmer, meine Besucher stechen. Deshalb versuchen wir „brave“ Bienen zu züchten. 
D.h. ich ziehe mir aus den braven Völkern eine neue Königin und setze sie in nicht so brave Völker ein.  Brave Bienen 
bedeutet, dass sie sanftmütig, nicht aggressiv sind. Ist die Königin brav, so sind die einfachen Bienen es auch.
Der Imker versucht, brave, fleißige und schwarmträge Bienen zu züchten.

6. Wie alt werden Bienen?
Die Arbeitsbiene (weibliche biene) wird während des Sommers nur ca. 6 Wochen alt. Sie arbeitet sich ab.
Die Drohn (männliche Biene) wird in der Regel auch nicht älter. Die Königin kann bis zu 7 Jahre alt werden. Der Imker 
ersetzt sie aber in Der Regel nach drei Jahren, da ihre Legeleistung dann nachlässt und dadurch das Volk schwächer 
werden würde. Im Winter  (Bienen halten nur Winterruhe in Form einer großen Kugel) sind die Bienen viel ruhiger. 
Dadurch leben diese auch länger, bis zu 6 Monaten und bringen so das Volk über den Winter. Im Frühjahr pflegen sie 
noch die ersten frisch geschlüpften Bienen und sterben dann.

Interview mit Georg Biechl -  

Imker vom Lehrbienenstand Gmund
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7. Wie viele Königinnen haben Sie?
Normalerweise hat der Imker so viele Königinnen wie er Völker hat. Am Lehrbienenstand haben wir 14 Völker, also haben 
wir auch 14 Königinnen. Hätte ein Volk keine Königin mehr, so würde es keine Nachwuchsbienen geben und damit würde 
das Volk nach ca. 6 Wochen aussterben. Darum ist es ganz wichtig, dass der Imker auf die Königin schaut und darauf 
achtet, dass es ihr gut geht und sie immer fleißig Eier legt.

8. Wer ist der größte Feind der Bienen?
Schwierige Frage ! Bären sind ein natürlicher Feind. Sie werfen die Bienenkästen um und holen dann den Honig heraus. 
Für Bienenkästen im Freien ist der Specht ein Feind. Der Mensch ist aufgrund der erzeugten Umweltverschmutzung 
natürlich auch ein Feind. Milben sind keine Feinde, sondern Schädlinge der Bienen.
Sie stechen die Larven im Bienenstock an und dadurch schlüpft eine bereits geschwächte Biene.

9. Wie viele Bienenstöcke/Völker haben Sie?
Ich habe momentan elf Bienenkästen und somit auch elf Völker und elf Königinnen.

10. Kommt es zwischen den Bienen zu Kämpfen ?
Ja, wenn ein Volk schwach ist, dann kann es von einem starken Volk überfallen und ausgeraubt werden.

   
 11.  Fliegen die Bienen auch jetzt im Herbst ?
 Ja!  Bienen fliegen immer, wenn es schön ist und die Sonne scheint.

12. Wie viele Sorten Honig gibt es?
Ist abhängig von der Region in der die Biene lebt. Bei uns  gibt es etwas Blütenhonig von den Obstbäumen. Es gibt den 
Löwenzahnhonig. Aber nur wenn der Löwenzahn nicht zu früh geschnitten wird. Ahornblütenhonig und Lindenhonig 
gibt es auch. Den Waldhonig gibt es im Juli oder August. Es ist kein Blütenhonig. Es ist ein Tauhonig. Läuse stechen die 
jungen Triebe an und zapfen den Siebröhren ab. In diesem Saft ist viel Traubenzucken und Fruchtzucker drin, den die 
Laus nicht braucht und wieder ausscheidet. Diesen Saft holt sich die Biene. Das ist der Waldhonig. Das gibt es auch bei 
Laubbäumen z. B. Linden.
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13. Was ist die teuerste Honig-Sorte?
Bei uns kosten alle Honigsorten gleich viel. Egal welche Sorte und Zustand (flüssig / cremig). Am teuersten ist der 
Waldhonig und speziell der Tannenhonig. Bei mir kostet ein Glas Honig  (500gr.) 6€. Tannenhonig läge bei 8€ oder 10€.

14. Wie oft sind Sie schon von einer Biene gestochen worden?
Schon oft, sehr oft. In der Regel wird man durch die Stiche abgehärtet. Manche Imker werden aber allergisch und ver-
tragen die Stiche nicht mehr. Im Gesicht (Nase, Mund, Augen) tut es allerdings auch dem Imker sehr weh. Bei aggressi-
ven Bienen muss man gelegentlich Schutzanzüge und Netze anziehen. Mit Rauch kann man die Bienen beruhigen. Es ist ein 
Signal (Waldbrandgefahr) und die Biene frisst sich schnell voll und wird träge. Ich bin aber auch schon bis zu 30 Mal 
gestochen worden

15. Kann ein Bienenstich Krankheiten verursachen?  
Nein, da ist mir nichts bekannt.

16. Was sollte man tun, wenn man gestochen wird ?
Wenn man gestochen wird, sollte man den Stachel gleich entfernen und sofort kühlen. Die Biene reißt sich beim Stich 
ihren Stachel mit der Giftdrüse heraus. Der Stachel bleibt im Fleisch hängen und die Giftdrüse pumpt weiterhin das Gift 
in deinen Körper.

17. Was sollte man als Allergiker tun, wenn man gestochen wurde?
Wir haben eine Medizin mit einem Gegengift in einem kleinen Fläschchen. Dies sollte der Allergiker trinken und hernach 
sofort zum Arzt gehen.

18. Kann eine Königin auch stechen ?
Ja, aber nur wenn sie ganz jung ist. Wenn sie viele Eier gelegt hat (ungefähr nach 3 Monaten) sticht sie nicht mehr. 
Was gut ist, denn wenn sie stechen würde, würde auch der Stachel stecken bleiben, die Königin würde sterben und das 
Volk hätte keine Königin mehr.

19. Können sie erkennen wie alt eine Biene ist ?
Das ist nicht so einfach. Man kann es an den Haaren erkennen. Im Alter verlieren die Bienen ihre Haare sowie ihre
Maserung. Junge Bienen sind grau und schwarz gemasert. Im Alter werden alle Bienen recht dunkel bis schwarz.

20. Stimmt es, dass Bienenstiche gesund sind ?
Es gibt Therapien, bei denen versucht wird, Bienenstiche (Gift) gegen Rheuma einzusetzen. Wahrscheinlich werden Imker 
deshalb so alt.

21. Fliegt die Königin auch aus dem Bienenstock  heraus ?
Ja, aber nur zweimal in ihrem Leben. Das erste Mal wenn sie auf Hochzeitsflug geht und sich eine männlich Drohne 
sucht, das zweite Mal, wenn das Volk ins „Schwärmen“ gerät und die  Königin aus dem Stock treibt.

22. Haben ihre  Bienen  Namen ?
Nein, es sind zu viele Bienen und man könnte sie nicht erkennen. Lediglich die Völker erhalten eine Nummer. Die Königin 
bekommt einen farbigen Punkt auf den Rückenschild. Daran kann man die Königin im Volk besser erkennen, außerdem 
zeigt die Farbe dem Imker, wie alt die Königin ist.

77
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Der Gewinner

WIR haben nach einem neuen Logo für unsere Grundschule gesucht, ES sollte 
etwas mit unserer Ziege zu tun haben, mit Gmund und einfach und einprägsam 
sein. Vielen dank für die vielen eingereichten Ideen, Skizzen und Grafiken. Wir 
haben es uns nicht leicht gemacht, da so tolle Ideen dabei waren. Hier oben 
seht ihr den Entwurf, der gewonnen hat.

Dankeschön für die vielen Vorschläge!

1111

Dankeschön für die vielen Vorschläge!
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Interview mit dem Geschaeäftsfueührer Uwe Gueünther

1. Wie viele Zeitungen werden am Tag gedruckt?

Es werden ca. 160.000 „tz“ und 135.000 „Müuenchner Merkur“ 

Zeitungen am Tag gedruckt.

2. Wie viel kostet eine Zeitung?

Eine Zeitung kostet 80 Cent.

3. Wie lang dauert es, bis eine Zeitung fertig 

gedruckt ist?

Bis eine Zeitung fertig gedruckt ist, dauert es bei einem normalen 

Umfang 10 Stunden.

Herzlicher Empfang vom Geschäftsführer Herr Günther

Besuch der Druckerei Vom 

„Müuenchner Merkur“ und „tz“
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Interview mit dem Geschaeäftsfueührer Uwe Gueünther

1. Wie viele Zeitungen werden am Tag gedruckt?

Es werden ca. 160.000 „tz“ und 135.000 „Müuenchner Merkur“ 

Zeitungen am Tag gedruckt.

2. Wie viel kostet eine Zeitung?

Eine Zeitung kostet 80 Cent.

3. Wie lang dauert es, bis eine Zeitung fertig 

gedruckt ist?

Bis eine Zeitung fertig gedruckt ist, dauert es bei einem normalen 

Umfang 10 Stunden.

4. Wie viele Verlage gibt es?

Es gibt drei grossße Zeitungsverlage in MüÜUEnchen.

5. Wie viel Liter Farbe brauchen sie im Monat?

Wir brauchen 42.000 kg im Monat.

6. Wie viele  Mitarbeiter arbeiten bei Ihnen?

130 arbeiten fest in der Druckerei und zusäaetzlich arbeiten 

noch 200 freie Mitarbeiter mit. Als Austeiler haben wir circa 

4000 fleißssige Helfer.

7. Wie grossß ist der Verteilungsumkreis?

Der Süueden beginnt bei Garmisch Partenkirchen, der Norden 

bei  Erding, Der Westen beginnt bei FüUErstenfeldbruck, der 

      Osten reicht bis Rosenheim.

8. Wieviel Papier brauchen sie im Jahr?

Wir brauchen 26.000 Tonnen im Jahr. 21 trucks liefern je 26t pro 

Woche. Zusäaetzlich werden 500.000 Druckplatten pro Jahr 

     benöOEtigt.

9. Wieviele Fotografen arbeiten bei ihnen?

Bei uns arbeiten 4 feste Fotografen.

10. Wie viele Redakteure arbeiten bei ihnen?

Das kann man nicht genau sagen. Wir haben 25 AußSSenredak-

tionen und in jeder Redaktion arbeiten ca. 10 Mitarbeiter, Das 

sind dann schon 250 Mitarbeiter, Dazu arbeiten nochmals circa 

Erklärung einer „Farb-Bahn“ der Druckmaschine e sel der riesigen Pa ierrollen ndet (fast) automatis  statt

Besuch der Druckerei Vom 

„Müuenchner Merkur“ und „tz“
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70 Redakteure im Müuenchner Merkur in Müuenchen und nochmal 

ca. 60 Redakteure bei der tz. Es gibt aber auch viele freie 

Redakteure die füuer uns Artikel schreiben.

11.  Wieviele Mitarbeiter müuessen auf Sie „hoeören“ ?

 Zusammen mit dem Druckhaus in Penzberg sind es etwa 300 

 Mitarbeiter.

12.  Wie lange ArbeiteN sie schon?

 Ich bin schon seit 26 Jahren hier beim Merkur.

13.  Wie langE gibt es ihre Firma schon?

 Dieses Druckhaus habe ich 1990 angefangen zu planen und wir 

 sind 1992 eingezogen. Der Müuenchner Merkur als Zeitung ist 

 circa 70 Jahre alt. Entstanden ist er aus der MÜueNCHNER 

 ZEITUNG, die es bereits vor dem 2. Weltkrieg gab.

Eigene Beilagen werden fertig automatisch dazu sortiert
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14. Drucken sie auch andere Sachen?

Ja, wir drucken sehr viele Anzeigenbläaetter, eine Bauern-

zeitung mit einer Auflage von 110.000. Diese wird von uns nicht    

nur gedruckt, sondern auch bearbeitet, verpackt, adressiert   

und zur Post gebracht. Das alles innerhalb von nur zehn    

Stunden. Wir drucken auch die bayerische Staatszeitung. 

Werbebeilagen werden uns zugeliefert und von uns nur 

eingesteckt. Wir verarbeiten ca. 700 Millionen Beilagen pro Jahr.

15. Wie stark merken Sie die Umstellung von Print- 

auf Digitalpresse?

Die Umstellung ist deutlich zu merken. Im Durchschnitt verlieren 

die deutschen Tageszeitungen etwa 10% an Auflage. Die BILD- 

Zeitung verliert am staeärksten, Regionalzeitungen wie der 

Müuenchner Merkur sind in ihrer Auflage dagegen sehr 

bestäAEndig.

Vielen Dank füuer das Interview 

Interview erstellt von Maxi Z., Dennis, Constantin und Basti

Fertige Beilagen (z.B. ALDI) werden auf Palletten angeliefert und manuell dazu sortiert
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Hallo wir sind die neuen            

                     FSJ-Kraäfte

antonia

1616

antoniaantonia
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Hallo wir sind die neuen            

                     FSJ-Kraäfte
. .

Kilian
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Interview mit dem 

Motorfliegerclub 

Warngau
  Wie meldet man sich vorm Starten und wie vorm Landen?
  Man nimmt Funkkontakt mit der Flugleitung auf, gibt seinen Maschinentyp und seinen Standort            
an und sagt was man will. Z.B. Starten oder Landen oder Einflug über Einflugpunkt Sierra oder   
was auch immer gerade ansteht. Auf großen Flugplätzen erhält man dann seine Start- oder Lande-

freigabe - auf kleinen Plätzen lediglich ein „OK“. Übrigens: die allseits bekannte Phrase 
„Ready for Take-off“ ist seit über 30 Jahren im Flugverkehr verboten.

    Wie viele Maschinen haben sie hier stehen? Aktuell sind es drei Maschinen.

   Wieviel kostet eine Maschine? Naja, so ungefähr 200.000 Euro.

Wie checkt man das Flugzeug?   
Zuerst gibt es einen Aussencheck, bei dem man sich ein Bild vom Gesamtzustand 
des Flugzeugs macht. Man schaut nach dem Luftdruck in den Reifen, der Freigän-
gigkeit aller Klappen, untersucht das Flugzeug auf Schmutz und Beschädigungen 
und prüft Öl- und Benzinstand. Übrigens: unsere Flugzeuge fliegen mit   
Benzin wie ein Auto, nicht mit Kerosin.

Gibt es an diesem Flugplatz
auch Privatpiloten? 

    Ausschließlich, wir sind 20 Piloten.

Wie lange dauert die Ausbildung zum 
privaten Piloten? 
Etwa 1 Jahr.

Wie heißen sie?     

    Thomas Kniegl.

     Wie alt sind sie?  52.

   
   Wie lange sind sie schon Pilot? 

   Seit 30 Jahren.

  Welches Mindestalter muss man haben,

um Pilot werden zu können?   

18, wie beim Autoführerschein.
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Interview mit dem 

Motorfliegerclub 

Warngau

Wieviel kostet es pro Monat eine Maschine 
      unterzustellen?

    Bei uns nichts, weil wir uns um unsere Halle selber     
     kümmern müssen. Wir müssen also alle Arbeits-    
   leistungen erbringen, damit der ganze 

        Flugplatz läuft.

  Wie meldet man sich vorm Starten und wie vorm Landen?
  Man nimmt Funkkontakt mit der Flugleitung auf, gibt seinen Maschinentyp und seinen Standort            
an und sagt was man will. Z.B. Starten oder Landen oder Einflug über Einflugpunkt Sierra oder   
was auch immer gerade ansteht. Auf großen Flugplätzen erhält man dann seine Start- oder Lande-

freigabe - auf kleinen Plätzen lediglich ein „OK“. Übrigens: die allseits bekannte Phrase 
„Ready for Take-off“ ist seit über 30 Jahren im Flugverkehr verboten.

    Wie viele Maschinen haben sie hier stehen? Aktuell sind es drei Maschinen.

   Wieviel kostet eine Maschine? Naja, so ungefähr 200.000 Euro.

Das Interview führte Tobias Kniegl, 

Illustration: Tobias Kniegl 
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Gewinner
aus der Verlosung Ausgabe 5
mein originellstes Haustier

2

7

Gewinner: 

Dennis Leitn
er

Gewinn:  1 x MÜLLER Markt 

Gutschein im Wert von 15,- €
.
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5 2
1

4
2 1 5 4

165 4
2
1

4

6

3

© Kidoku.de - alle Rechte vorbehalten. Weitere Kinder-Sudoku unter www.kidoku.de

Regel: Die Zahlen von 1 bis 6 so in die leeren Felder eintragen, dass keine Zahl doppelt vor-
kommt: In den Zeilen, den Spalten und in den 4 mit schwarzen Linien getrennten Bereichen.

Motiv: Blume
Stufe: Leicht

(7 Lücken)

Nr.: 1

Nr.: 2

1 3
5

2
4 3 6 1 2

342 1
5
3 2

1

Gewinner: 

Dennis Leitn
er

Gewinn:  1 x MÜLLER Markt 

Gutschein im Wert von 15,- €
.

Lösung  siehe seite 27!
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Witze
Ist Wintereinbruch eigentlich strafbar?

Ein Schüler steht am Schalter: „Eine Fahrkarte nach Bremen, bitte.“
Darauf der Beamte: „Welche Klasse?“ Der Schüler: „Klasse 2c.“

„Wie alt bist du?“, fragt der Lehrer Nikolas. „Sechs!“ 
„Und was möchtest du mal werden?“ „Sieben!“

Lehrerin: „Ich hoffe, dass ich dich nicht mehr beim Abschreiben erwische!“ 
Katrin: „Ich auch!“

„Was ist Wind?“, fragt der Lehrer. 
Susi weiss die Antwort: „Das ist Luft, die es eilig hat.“

Vater im Schwimmbad zum Sohn: „Trink aus, wir gehen!“

Kai kommt vom Zahnarzt nach Hause. Fragt die Mutter:
„Und hat es weh getan?“ 
Darauf Kai: „Ja Mama, der Zahnarzt hat ganz laut geschrien,
als ich ihn in die Hand gebissen habe!“

Timmy: „Der Arzt hat mir geraten, das Fußballspielen aufzugeben!“ 
„Aber wieso?“ fragt Kai „Bist du etwa Krank?“
„Nein, er hat mich beim Spielen gesehen!“
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Witze
Warum schüttet ein Dummhausener Wasser über den PC?
Damit er im Internet surfen kann!

Wie viele Dummhausener braucht man um Schokoladenkuchen zu backen? 
Vier, einer macht den Teig und drei schälen die Smarties.

Wozu nimmt ein Dummhausener Brot mit aufs Klo?
Er will die WC-Ente füttern!

Ein Mann beim Psychiater:
„Herr Doktor, ich glaube ich bin ein Auto. Brumm, brumm, brumm...
“ Der Arzt: „Machen Sie das noch mal.“
„Brumm, brumm, brumm.“ – „Ich glaube, Ihr Vergaser ist verstopft!“

Der kleine Tim ist gestürzt und jetzt beim Arzt. 
Er schreit:„Herr Doktor, ich hab mir das Genick gebrochen!“ 
Darauf der Doktor: „Keine Angst mein Junge, Kopf hoch!“
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Ziel

StartIdee von Maxi Z.

2525

Ziel

Idee von Dennis Start
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5 2

3
1

4
6

2 3 1 5 6 4

2165 4
2
1
3

4
5
6

3

Regel: Die Zahlen von 1 bis 6 so in die leeren Felder eintragen, dass keine Zahl doppelt vor-
kommt: In den Zeilen, den Spalten und in den 4 mit schwarzen Linien getrennten Bereichen.

Motiv: Blume
Stufe: Leicht

(7 Lücken)

Lösung: 1

Lösung: 2

1 3

4
5

2
6

4 5 3 6 1 2

3462 1
5
3
4

6
2
1

5
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WÄren die Eier plötzlich eckig, ging’s den Hühnern ganz schön dreckig.

Welcher Peter macht den meisten  Krach? 
Der Trompeter.

Was steht im Stadion in der Mitte? 
Das „D“.

“Die Sache hat doch einen Haken“, sagte der Fisch, 
als er an der Angel hing.

Der Lehrer möchte von  den Kindern Sagen genannt bekommen.
Petra meldet sich: „Die Nibelungensage.“ „Sehr gut, Petra.“
Sabine weiß auch etwas: „Barbarossasage.“ „Sehr gut.“
„Ja, Paul, welche Sage kennst du?“ “Die Wettervorhersage.“

Tobias hat die Schule satt: 
„Überall reden sie vom Lehrermangel. Nur bei uns fehlt niemals einer!“

Deutschkunde:
„Gibt es Lebensgefahr in der Mehrzahl?“ 
„ja. Lebensgefährtinnen.“

„Welchen Ausdruck gibt es für Staubgefäße?“ will Der Biologie -
lehrer Wissen. - „Mülleimer!“

Witze II
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ALle Jungen riechen streng, nur der Leo nimmt ein Deo.

Alle Kinder haben Katzen, nur nicht Johnny, der hat ein Ponny.

Alle Babys schreien laut, nur nicht Till, der ist still.

Alle Kinder essen Kuchen ,nur nicht Lars ,der isst Gras!

Witze II

Suchbild
Hier haben sich 5 fehler eingeschlichen.FINDEST DU SIE? 
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Die Redaktion

Maxi Z.

Maxi F.

Maxi G.

Serser

Dennis

valen

tobi

Lukas

Consti

Lulu

laLA

Basti
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Unterstützen Sie
unsere schülerzeitung

mit Ihrer Spende,

vielen dank.

Lulu



3232

Rechtschreibung Worttrennung: pfiat Beispiel: 
pfiat di/euch [Gott] (»behüt dich/euch Gott!«) Bedeutung »lebe [lebt]wohl!« 

Interjektion 5 Aussprache Lautschrift: [ pfiat ] Herkunft mundartliche Form von: behüt(e)

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:

Pfiat Di

BAYERSCHMIDT PARFÜMERIEN




